
SITZUNGSPROTOKOLL 

 

DES GEMEINDERATES DER STADT GROSS-SIEGHARTS 
 

 

29. August 2012 
 

 

Beginn: 20:00 Uhr        Ende: 20:20 Uhr 

 

 

Die Einladung erfolgte am 21. August 2012 durch Kurrende, per Mail und Fax. 

 

 

Anwesend waren: 

Bürgermeister Ing. Maurice ANDROSCH 

Vizebürgermeister Gerald MATZINGER 

Stadtrat Ulrich ACHLEITNER 

Stadtrat Josef BAUER 

Stadtrat Werner FRÖHLICH 

Stadtrat Dipl.Kfm. (FH) Christian KOPECEK 

 

Gemeinderat: 

 

Mag. Johann BÖHM, Tamara EDLINGER, Eveline HAUER, Franz IRSCHIK, Michael 

LITSCHAUER, Ulrike PANY, Andreas PESCHEL, Johann PFABIGAN, Gerold SCHEIDL, 

Sabine ÜBLER, Kurt WEBER, Leopold WEIXLBRAUN 

 

 

Entschuldigt: 

Trude BLACHA, Ing. Otto KLANER, Martin PAUSWEG,  

Michael SCHELM, Elfriede STEINDL 

 

 

Schriftführer: Stadtamtsdirektor Franz SCHELM 

 

 

 

Die Sitzung ist beschlussfähig. Die Sitzung ist öffentlich. 

 

 

Vorsitzender: 

 

Bürgermeister Ing. Maurice ANDROSCH 

 

 

 

 

 



Tagesordnung: 

1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift (Sitzungsprotokoll) 

der Sitzung vom 20. Juni 2012. 

2. Feuerwehrhaus Groß-Siegharts. 

3. NÖ Wasserwirtschaftsfonds, Sieghartserbach, Renaturierung, Annahmeerklärung. 

4. Straßenwiederherstellungsarbeiten im Zuge des Kanalbaues in Fistritz. 

5. Straßenwiederherstellungsarbeiten Rudolf Hohenberg-Gasse, Auftragserweiterung im 

Zuge des Kanalbaues. 

 

* * * * 

 

Vor Eingang in die Tagesordnung stellt der Bürgermeister die Beschlussfähigkeit fest. Gegen 

die vorliegende Tagesordnung wird kein Einwand erhoben. 

 

1. Entscheidungen über Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift 

(Sitzungsprotokoll) der Sitzung vom 27.06.2012. 

Der Bürgermeister fragt, ob es Einwendungen gegen die Verhandlungsschrift der letzten 

Sitzungen gibt. 

Da es keine Einwendungen gibt, gilt das Protokoll als genehmigt. 

 

2. Feuerwehrhaus Groß-Siegharts. 

Sachverhalt: Auf dem Grundstück Nr. 1553/49 KG Groß-Siegharts (Fraslgasse) soll nach den 

Plänen von Architekt DI Dr. Franz Friedreich das neue Feuerwehrhaus errichtet werden. Die 

Gesamtbaukosten des Feuerwehrhauses belaufen sich auf € 1,748.200,-- ohne MWSt. (durch 

Wegfall einer Garage und des Schlauchturms). Die Baubewilligung wurde bereits erteilt. Die 

Zustimmung des Landes liegt nun vor. Zu beschließen wäre der Verkauf des Grundstückes im 

Ausmaß von 3.219 m² zum Preis von € 48.285,-- an die Waldviertler 

Siedlungsgenossenschaft. Der entsprechende Mietvertrag ist abzuschließen. Die Miete beträgt 

€ 7.079,67 ohne MWSt monatlich. Weiters ist die Verpflichtungserklärung hinsichtlich der 

drei Wohnungen abzuschließen.  

Antrag des Bürgermeisters: Über Empfehlung des Gemeindevorstandes möge der 

Gemeinderat den Kaufvertrag gemäß Beilage ./A, den Mietvertrag gemäß Beilage ./B und die 

Verpflichtungserklärung gemäß Beilage ./C genehmigen. 

Wortmeldungen: Der Bürgermeister beantwortet Fragen von Gemeinderat Weber hinsichtlich 

Unterbringung der Feuerwehr im heutigen Bauhof und der Möglichkeit des Ankaufs des 

neuen Feuerwehrhauses nach 30 Jahren. Gemeinderat Litschauer sagt, dass derzeit drei 

Fahrzeuge im Bauhof eingestellt sind. Er freut sich auch, dass das Feuerwehrhaus nun mit 

Unterstützung des Landes errichtet werden kann. Stadtrat Bauer sagt, dass das Grundstück in 

der Fraslgasse bereits 2004 angekauft wurde. Die Ausfahrt beim Bauhof wäre für das 

Feuerwehrhaus nicht ideal gewesen.  

Abstimmung: Antrag mit den Stimmen der SPÖ- und ÖVP-Fraktion angenommen 

 

3. NÖ Wasserwirtschaftsfonds, Sieghartserbach, Renaturierung, Annahmeerklärung. 

Sachverhalt: Mit Schreiben vom 28. Juni 2012 (eingelangt am 19.7.2012) werden 

Förderungsmittel aus dem NÖ Wasserwirtschaftsfonds in Höhe von vorläufig 30 % 



(€ 141.000,--) als nichtrückzahlbarer Beitrag zugesichert. Die entsprechende 

Annahmeerklärung ist im Gemeinderat zu beschließen. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge über Empfehlung des 

Gemeindevorstandes die Annahmeerklärung genehmigen. 

Wortmeldungen: keine 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 

 

4. Straßenwiederherstellungsarbeiten im Zuge des Kanalbaues in Fistritz. 

Sachverhalt: Die Angebote der Firma Leyrer & Graf in Höhe von € 83.669,76 und 

€ 19.368,00 wurden dem Land vorgelegt. Nun wurde die Zustimmung seitens des 

Landeshauptmannes für die Durchführung der Arbeiten gegeben. Die Auftragsvergabe kann 

daher erfolgen. Da die Finanzierung noch nicht geklärt ist, müssen weitere Gespräche mit der 

Aufsichtsbehörde und dem Büro des Landeshauptmannes geführt werden.  

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge über Empfehlung des 

Gemeindevorstandes die Arbeiten an die Firma Leyrer & Graf vergeben. 

Wortmeldungen: keine 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 

 

5. Straßenwiederherstellungsarbeiten Rudolf Hohenberg-Gasse, Auftragserweiterung 

im Zuge des Kanalbaues. 

Sachverhalt: Die Kostenschätzung der Firma Talkner in Höhe von € 170.373,89 wurde dem 

Land vorgelegt. Nach Einlangen der Zustimmung seitens des Herrn Landeshauptmannes kann 

die Auftragserweiterung erfolgen. Da die Finanzierung noch nicht geklärt ist, müssen weitere 

Gespräche mit der Aufsichtsbehörde und dem Büro des Landeshauptmannes geführt werden. 

Antrag des Bürgermeisters: Der Gemeinderat möge über Empfehlung des 

Gemeindevorstandes den Auftrag an die Firma Talkner erteilen. 

Wortmeldungen: keine 

Abstimmung: Antrag einstimmig angenommen 

 

 

Erstellt am 30.08.2012 

 

 

 

Schriftführer:        Bürgermeister: 

 

___________        ____________ 

 

 

Genehmigt in der Gemeinderatssitzung am 20.09.2012. 

 

 

Gemeinderat:    Gemeinderat:   Gemeinderat: 

 

_______________   ______________  ___________ 

 


